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In eren liebt sie …

Herzog Georg hatte an braun, weiß und grau,
und der linke Ärmel war bestickt mit Perlen; [es]
waren sehr große Perlen mit einem Reim, der
hieß also: In Ehren liebet sie mir; und saß eine
Frau nach brabantischer Sitte mit Haaren und
hatte einen Löwen an einem Seil in der Hand,
und saß unter einem Eichenbaum. – Wie der
Bericht des Augenzeugen Hanns Oring an
 vielen Stellen belegt, wurden ›die feinen Unter -
schiede‹ der höfischen Moden gegenseitig
 aufmerksam registriert.
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